
( -

US 52

nmgIimer «« « reisb-iatt.

I877.

Honnaliend, den 29. Dezember.
M
.�« «»-&#39; �·j H S

Amtliche BekanntmacbuIIgen.
M -ists] Namslau, den 24. Decbr. 1877.

Die nächste öffentliche Sitzung des Kreis-Ausschusses findet am
Sonnabend den 29. December er. Nachmittags Z Uhr

in dem Geschäftslocale
Je; 4c0]

des Kreis-Ausschusses statt.
E I I Namslaus den 24. Dezember l877.

Bett-ifft den Unterricht in weiblichen Handarbeiten.
Die Königliche Regierung in Brelsau verlangt schleunigst Nachricht über den Stand der

Angelegenheit, betreffend die Einführung des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten in den
Landschulen des Kreises.

Die Schuloorstände des Kreises fordere ich daher auf, mir die erforderlichen Angaben in
einer Nachweifung nach dem unten abgedruckten Schema bis spätestens den Z. Januar a. fut.
einzureichen.

Jn der Colonne Bemerkungen sind, wo noch keine Nählererinnen angestellt sind, die Gründe
der Nichtbefetzung der betreffenden Stelle anzuführen.

Falls obige Frist nicht inne gehalten werden sollte, müßten die noch fehlenden Nachweisungen
durch erpresse Boten auf Kosten der Schul-Verbände abgeholt werden. ·

( l
Bei der Schule gehört Die Remuneration  Durchschnitts» N
die Handarbeitslehrerin der Handarbeitslehrerinnen beträgt , betrag der «»

-. - . - , . « sonstigen »

zur Familie des
Ortsschullehrers

(als Ehefrau, Mutter,
Schwester, Tochter).

s · Kosten des !
« i bis über über über über übe: »« betreffende» Bemerkungen-

. Mk» 40 50 60 70 « i U«teMchts ;
Famil« bis bis bis bis so . pro Jahr Und .
 : 40 .50 so 70 80 Schule� ;
rers·· Mark. Mark. S.-Bart. Mark. Mark. Mark» H»

H: Mark. s J

M «I«61s Namslau, den 27. Dezember 1877.
Nachstehend aufgeführte Personen sind nach einer Anzeige der Kreis-Con1munal-Kasse noch

mit der Abhebung der ihnen gewährten Jmpfprämien im Rückstande:
I. Aus Stadt Namslau: 1. Leistenschneider Thiele, 2. Auguste Weise.

IV.
V- «

VI.
VII.

VIII.

II. ,, Gemeinde
III ,, ,,

« »
«

« «
ss X,
ff

Creuzendorf: 1. Schmied Finster, Z. Bauer Johann Greschniok.
Kaulwitz: Magd Johanna Trzeba.
Simmelwitz: 1. Johann Trzeba, 2. Knecht Pohl.
Eckersdorf: Tischler Kynast.
Strehlitz: Tagelöhner Staron.
Wallendorf: Lohngärtner Schiewek.
Noldau: l. -Hofeknecht Vogel, 2. Hofeknecht Bartsch, 3. Hofeknecht Walzog.

Der M«agistrat und di«e«Gemeinde-Vorstände ersuche resp. fordere ich hierdurch auf, vorge-
nannte Empfangsberechtigten an die sofortige Abhebung dieser Gelder mit dem Bemerken zu er-
innern, daß dieselbe jedenfalls bis zum 5. Januar k. J. erfolgt sein muß.
AK 462] Namslau, den 24. December 1877.

Meine Verfügung vom 19. December pr. in Stück 51 des Kreisblattes vom 21. December
1876- die bis zum 15. Januar eines jeden Jahres einzusendende Nachweisung über die Ergebnisse
der Mkkk0SkVPkfch8t1 Flekfchbe»fchau betreffend, bringe ich hiermit in Erinnerung.

Der Königliche Landrath. Saliee Contessa.
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Bekanntinaehnng.
Zum Kommissar für Auf- und Annahme von Testamenten und letztoilligen Verfügungen pro

I. Quarte-I 1878 ist
Herr Kreisrichter Bicder

ernannt.
Natn-slau, den 20. Dezember 1877. Königliches Kreis-Gericht, E

Nothwendtger Verkauf. s
Die dem Karl Schöbel gehörige Stelle No. 51 zu Droschkau soll im Wege der noth-

wendigen Subhastation
am IS. Februar 1878, Vormittags 10 Uhr

in unserem Gerichtsgebäude, Parteien-Zimmer No. 1, verkauft werden.
Zu dem Grundstück gehören 10 .Hectar 53 Are 50 Quadratmeter der Grundsteuer unter-»

liegende Ländereien und ist dasselbe zur Grundsteu er nach einem Reinertrage von 67 Mk. 74 Pf..;
zur Gebäudesteuer nach einem Nut3,ungswerthe von 45 Mark veranlagt.

Auszug aus der Stett-rro!le und dem Grundbuche, etwaige Abschätznngen und andere das «
Grundstück betreffende Nachweisungen, sowie besondere Kaufbedingungen können in unserem Vureau I I. »:
eingesehen werden.

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein- .
tragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben, e
werden hiermit aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Pr(1·klusion spätestens im Versteigerungs-u
termine anznmelden.

Das Urtheil über die Ertl)ei1ung des Zuschlag«-s wird am 19. Februar 1878, -JJiittagss«
I2 Uhr ebenfalls hier ve:·liinret. Konigl. Kreis-Gericht. «
- Nan1slau, den 20. December 1877. « : »Er�-HYhhaI1uti-uns-iPtiü)ztkt. - z

Bekanntmachung des Termins zur Verhandlung und Beschluß-
fassung uber den Akkord. ;

(.Konkurs-Ordnung § l83. Jnstr. § 34. Formul: ll.) »
In dem Konkurfe über das Vermögen der Kauffran Johanna Stelle hier ist zur2

Verhandlung und Befchlußfassung über einen Akkord ein Termin i
auf den 2l« Januar l8&#39;7s, Vormittags 10 Uhr »-

vor dem unterzeichneten Kommissar im Parteienzimmer No. 6 unseres Geschäftslokales anberaumtworden.H
Die Betheiligten werden hiervon mit dem Bemerken in Kenntniß gesetzt, daß alle festge-se

stellten oder vorläufig zugelassenen Forderungen der Konkurs-Gläubiger, soweit für dieselben weder
ein Vorrecht, noch ein Hypotheken:-echt, Pfandrecht oder anderes Absonderungs
I-·echt in Anspruch genommen wird, zur Theilnahme an der Beschlußfassung über den Akkord
berechtigen. Königs. Kreis-Gericht.

Namslau, den 17. Dezember t877. » Wer (!lommisfar des Lonltuksee.

«ytuction. Bekanntmachung. « ,
Dpm»kstag und F«jk«9 den up» Dem geehrtcn»Publikum die ergebene Anze1ge,

und II. Januar 1878, Vorm. von das? Mk dem ·K9h«"p««3 No " M
10 Uhr ab follen die zur Stolle�fchen Con-«9.««««« W« 1«tzt.ab one Mo"t«9e�"
cUkgmasse gehörigen. PZtttwoch und Sonnabend des Nach

ä1üZgkgre1n1-dV3;Iri5i�tlthle, Betten- Kleidungs- Mittags eKohlcU  P«-i
im Hause der vertvittweten Frau Kaufmann  �E"·H««eU«OZ
Stolle, Klosterstraße No. 11 hierselbst, gegen " Frische e
gleich baare Zahlung versteigert· werden. »Namslau, den 21. Dezember 1877.

Gokbe» empfiehlt billigst .Wer gerichtliche Fturtions�(lLontmissarius.

Wilhelm I1inast.
NB. Wiederverkäufer und Bäcker er-

halten lohnenden Rabatt.

--

!! Ziegeleiverpachtung !!
Weine Ziegecei, unmittelbar an der Chauffee

und der sinkst Aas»-lett belegen, ist vom 1- 1200 Mk. zur 1. Hypothek oder 300 Mk.
Hemmt! 878 im auf mehrere Hehre zu ver- zur 2. Hypothek wekdenauf ein1ciud1iches Grund-.
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ANTON·  stück von einem pünktlichen Zinsenzahler zu leihen

I «»gcsucht. Von wem, ist in der Exped. d. Bl. zu
aus Yeutfchmarchwi1z. erfahren.
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Alle Arten

empfiehlt in größter Auswahl
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Gratulations- und Neujal)rskartcn
.-l es. I�0s-T-(--.

�Hi«?r111si"t"empsf·cT)«le·   "·h   aller -Arten, sowie sc·immilichc passsendEmein großes Lager    Apparate dazu, Nabel, Oel re»
desgleichen Brillen, Piave-nez, Lor netten in allen Fassungen, .-Operngneker, Fernröl)re,Microskope 2c.; ferner alle Arten Zhermometer, Alkol)olonIeter, Kartoffelprober,
Bier-, Laugen- nnd -J)iilchprober sind stets in großer Auswahl zu billigsten Preisen vor-
räthig bei WZ75-«Ls«-(-«««-

« «) « « « für Haudbetricb, einspännig, zweispännigH  und vierspännig, berühmt und anerkannt als die
besten, solidesten und billigsten zu bedeutend ermäßigtem Preis.

H D II· ·; « deren grös«te Sort«s P-r Stunde 600 Pfd«
H   Nindviehfuiter schneiden,L weniger Betriebs-kraft

Von Nur. Z« an. «-Es? erfordern als alle anderen, fast keine Abnützung

haben und auf vier S:hnittlängen verstelJbar sind. · d r U größte So te stündlich dreie e r -

ßig Centner Rüben schneidet und
· Von Nm. 5Z1 an. · Leistet bis 30(»)·0 Pfd. stiindlich. so construirt·iind, das; man nach
jahrelanger« Gebra·u»ch nur die Messer zu scharfen braucht, kvats aufsz»1cidem Scl)kel;fsteiiidgefg;el)eHi» k:�nn.-  me ca n en sz.«.sa«eu, de e m um er-PatcIIt · ««-chrot.nnhlcn den k;öiz1nä1i, deren k«ieinste Sorte ein)Kind beireiben
VVURM. lIU. LclstUIlg dcl« klciIIstcIlIClk. kann, mit wcIchkU Haf(sk, Cis-kstc, RoggkU»
und Bohnen gleich gut ge»schroten werden können: mit der kleinsten 1 Ctr. per Stunde.

North g8ecl Inn» »Masct).-,tfalIrtli in ,t«ranlisntl a. gilt» ScilcrI1r. 21.»
Abbildungen und Befcl)reibnngen auf Verlangen grat1s und fr(1II(�v� Agenten erwunfcht.Hotzv»ka--f-« «« « « « I« «"

Für die Oberförfterei Windischma«rchwitz stehen
im Monat Januar k. J. Ho·lzversteigerungstermine  · « O « &#39;Vormittags 10 Uhr an: H optifchcs «8.n.t.tut
1. Schuhbezirk Windifchmarchwitz: Montag den 7.

im Knispel�schen Gasthause zu Win�oischmarchwitz.
» Angeboten werden 267 Stück Nadelholz-Bau-

l)ötz«-: Juki. 129, 130, 140, Ei«sch1ages de 78
und waldtrockne Vrennhölzer verfchiedener Holz-
arten und Sortim. des dorjährigen Hiebes.

2. Schnt)bezn«ke Schadegur, Sgotfelliy, Glanscl1e,
Z Schmograu: Montag den t4. im Michalek�fchen

Gastl)ause zu Reichthal.
300 Stück vorjährige Nadelholz-Barth. aus

Schadegur und Sgorsellitz zu herabgesetztem An-
gebote event. nach deren Verkauf Eichen- und
Nadelh.-Bauh. de 78 Jag. 57, 64, 106.

Außerdem div. trockne Brennhölzer aller 4
Schutzbezirke nach dem Bedarf.
Sehntzbezirke Vachwih und Wallendorf: Montag
den 2l. in Basan�s Gasthause zu Noldau.

Angeboten werden Bau- u. Nutzhölzer neusten
Hiebes Jag. 19 u. 29, sowie einige vorjährige
Stämme � letztere unter der Taxe � und wald-
trockne Vrennhölzer in größeren und kleineren

Losen.
Die Verkaufshölzer können durch die betr. Förfter

örtlich gewiesen, die Maaßregister einige Tage vor
den Terminen hier eingesehen werden.

Namslau, den 22. Dezember 1877.
Der Königliche Oberförfter. seid-is.

Z.

6000 Mk. ?-«?ii--?k�Tk,72«F"GZ?»"s"sIE�iTk««« TAFEL

L�
H

aus Yot5dam
befindet sich zur Zeit hier im Ho!-et zur
goldenen Krone, Zimmer No- 5, und
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von Brillen,
geschlifsen dnrch die Radiusmaschine, Mikros-
kopen mit Polarisation, Alkoholometer, Thermo-
meter, ärztlichen und anderen Fernröhren,
Krimstechern, Operngläsern, Pincenez, Mikros-
kopen zum Untersuchen von Trichineu und
optischen Instrumenten aller Art. Repara-
turen an Barometern werden ausgeführt.

M« per Aufenthalt ist nur
von kurzer Dauer. «-H

Große -2«ln"s�tZ·a�l)-l Von

Neu1al)rskarten.
Pier« Use-c-le�.k

Buch- und Papier-Handlung.. ,

Heu und Stroh
kanft jedes Quantnm und zahlt dafür die
höchsten Preise

l«oais vertan,
«gesucht durch E-mil Spiller. s pVII1. Vl)csiadl.
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Gardinen, Teppiche, Låuferzeuge.

vom einfachsten is
ekeganteften Heute.

L.

FkxJIge Costumes,

Mein

ll1nyi1akljn-;Tlng3vkrkans
ØndeJan1tarTF78fortgesetzt.
u neuerdings he?F:EJbe«Etgesetztei1Preisen ·
große Auswahl

ollenen .Klcidcr-Stoffes« schwarzen Cache-mir
fcI)WcU�zcII Nock-Mvit�6s, sowie besonders

preik-wcrtheP-arthicntin weißer Leinwand, bunten
Zischen, Handtüchcr, Bettdekken, Taschen-

tüchcr n. f. w.
. O .

lstInt« Glitolisol1g»
» Schwarz-fci2  Taffet;-, C-3nirg nnd I«0ng-()l1ä-les. l

Mc«S

unununE

-T
---n

Jl5 oua(pjvmgx·1 U; U;UJz
F«

«J9vatgnnf jagte

Nenjal)rskarten
I«elje1·zi)aften u. ernsten Inhalts
empfiehlt in großer Auswahl
« Wisse» It�ö-»Ist.

Ein neuer und ein alter

Rennfchlitten
End zu verkaufen bei (I�lIuSa sen.

"�.�l"s H-«««.ts »H-s1 -.,-�x  U;-«.-» -«. N IF-   -J·-T � .
i-xXY«.Q»«   -L å-,«-:-:-sä-

· «,sz»»,,-:-«-,:  .
,å]S70 �.

Sonnabend d  1878

im «gBerein5l�otial�e. «
Anfang Abends 8 Uhr.

Entree I 17lat·Ic.

III(-using den I. ·1ussssiu« l878·
Im Gasthof zur goldenen Frone.

Instrumente!-convert
von der hiesigen Stadt-Kapelle unter Leitung

des Stadt.l(ape11n1eiste1-s I«0uis Bis-rasch.
Anfang Abends 7 Uhr. Entree 25 Pf. åPers0n.

Nach beendete1n Concert auf Verlangen
Tanz-lcrä11Ze11en.

Zu Za,hl1«eicl1e1n Besuch ladet ergebenst ein
W. S(«IIIssnnIIsI, Gastwirtl1.

-Kaffeckranzehen
für Montag den 31. Deebr., lade ich im Auftrage
der Damen freundlichst ein.

Namslau,· den 28. Decbr. 1877.
W. Drefel)er.

Zum -TanzVergniIgen
auf Sonntag den 30. d. M. ladet ergebenst ein

II. s0tspIIs in Böhmwitz.
Nebst Beilage.
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Weilage zu Mo. 52 des »1llamr-lauter gRuiglilaltks««.
Sonnabend, den 29. Dezeniber l877.
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Die Gartenlaube
i I Mark 60 Pf.

.  tritt mit dem 1. Januar 1878 in ihren sechsundzwanzigsten Jahrgang, welchen drei
H-

Es ers cheinen darin:
Lieblin ge der deiits cheii Leserwelt mit neuen brillanten Erzählungen zieren werden.

« E. ,i1s1atlitl,
Vers. von ,,Goldelse«, ,,Geheim»niß der alten Manisell« 2c.,
» « »Im g-il)il1�ing5hof«
Er. Meiner,

Vers. von ,,Glt"ick auf!« Vineta« 2c.,
M. YJeimlnng,

Vers. des vielgelesenen

,,·Dlm hohen "YreiI-«, ,,FumiKI7üET«Fs «zii"k«i«c1)«E":Y««««,««ei«IiT««Es5?"1JETT«sE«xJL«fLi;icht«-.
Zu diesem Jahrgang werden aii weiteren Erzählungen E. "g8ithert (Verf. von

»SchUf«tC1« LA11gC«) ,,GObUI1dCU« � El. E. Franzos ,,Doctor Ludmilla« �-
3.» Y. H. JJemu·ie und Hans Blum C·riniinalnovellen liefern, so daß wir denselben wohl
niit Recht als ein literarisches Ereignis; sur
durften.

den deutschen Familientisch bezeichnen

Die Verlag-:;handlung von E1«nst KeU in Leipzig.

K« Alle Postämter inid Buchhandlungen nehmen Bestelliuigen an. K

et
rckch

..,.. «·sp«: -r --· I· ? -Q6«» I. »F, N A
» »  ·...-;-..L4i«is.«k-.-.«"..-.L-.�-·-:.-z.-»«.-.-- CI V!-:eD-·-;;"s�:-S-«:.i-.I;«i;s-l««-I««Y-";�";«E-««."s-«k.

1-I--«-se i k « I( k», » Z er kauert ann ein rast er  ;
Z ,-PS«--«-Z - nur zu einer s olchen Heilmetho-de haben, welche, »,

-J?--" .! · wie Dr. Kiry�s Naturheilmethode, sich thatsäch-
 lich bewährt hat. Daß durch diese Methode äußerst T- -«;-;«· (1iln[ii · Ha V ««» ge, ja unktikrrei·1kndc Hcileri"ulc·1e erzielt wur-  -T;

-: ,:HF.«?,«-;--ztYn, beweisen die in dem reich illn!srirtkn Buche: II?-;;�E
, se- « , « . - !-. » Dr. Any s N.-2turheIImeihoiieg «;

abgedruckten zahlreichen Original-Aiieste, laut L«-Its?
J»-. welchen selbst solche Kranke noeh iijeilung fanden,

-� « sit: vie Hilfe nicht mehr mizg1ich schien. Es darf
«.-, » · da-her jeder Kranke sieh dieser bewährten Methode V«
» ... - um so mehr verlrnuenHnoll zuwenden, als die Lei-

tuna der Kur auf W cl d d llt

uns m nich durch ähn ch be
r u werden, vera ma

es Or gina ro geben
P A

TT.,«ä .sJ;-»:

-I-
--·

ge
usgehera

-O-O I-·

ck

:  »Z,··« ·· « uns) urch afiir angeste e
Z ·«  praktifche Aerzte gratis erfolgt. Näheres darüber -�«ji»�

F Watn
rre g U

Dr. A"rh�s illustr r
r agc-An

«-»«

·-· findet man in dem vorznglichen, 5-ist Seiten ,-«:-»;-·«
«· - starken Werke: Dr. Airy"s Naturheilmethode,

100. Aufl» Jul-el-An�3gabe, Preis 1 Mark,--"3"Le" « , Richter�s V-rla ««-A at · VII:-«. .» ipzig c g- nst t, welche das .»;sz«"»";;,»F.-» Buch auf Wunsch gegen Einsenduug von 10 Brief- Es: ««
L.

iso-
O-d-·

sta nLe

» T«"T"«"-".- matten is 10 Pf. direct franco versendet. »F

QbigT«s B t rräig in I (-eIi� neh-
handlung. - , » - -· i « » » «

Futen Hollander-Kapi-
in Broden zii 20� 22 Pfd., Ei 35 Pfge. p. Pfd.,
stets bei J. Rath. Gk.-Sikch1itz.
�«�[TLZ«e·r1Iiietl)ui1g,] Eine Wohnung, 2. Etage,
ge-stehend aus 6 Zimmern nebst Entree und Kiiche,
sowie nöthigem Z«nbehör,» ist sofort oder zum Neu1ahr
zu beziehen. Naheres ist in der Exped. d. Bl. zu
erfragen.

. . - - »- «
, - ·:-:..-§-·-- · »« ----. -.-« .-«» »»�» �«·- . . .  » « » ., ,  «« «"·» ».»»-«Kk«!3«««z» «« c«Kw.3h»««m4»;»-s«»··s.«.«.- .«-I« J-I.»«J-.-.-·I--- «, ., --.- -«.7:·«-kJ.·r- -: ·"«-.J«,.l-,- -«·-i. --« « ,(··»-».-, .·&#39;-.· l»--�--s--«-·.�-.«.-.- -. -    ,-«--T ; -«-:-» »·-H«  - »»,« ·.-«. ·«--.·..-«·«.x·. »F« O «-». -J «,«.-».»I.. «.. -- »» .. ,»z »- .«-«

.-·
«·
.-· Bekaiintmaehimg.

Um zu räumen oerkaufe «�ich eine
Partie Setijirrhöizer, Spciehcn
und Feige» zu billigen Preisen.

A. I-psteia, is: Dziedzitz»
Z3eliaiintmachung.

Meinen geehrten Geschäft«-«-freunden die ergebene
Anzeige, daß ich das » .

-Kartoffel-Gcfchaft
von jetzt ab wieder für meine eigene Rechnung in
ge-wohnter Weise weiter fortsetze und zahle für
Brenta- und gute Speise-Kartoffeln zeit-
gemäße Preise.

z , Alexander Epstein, is- Dziedzitz
IT-300 Thaler -

goldsichere, erste Hypothek, auf ein massives Haus
in -.)?amslau zu 50X», 1881 kundbar, per 1. Febr.
1878, ohne Verlust, ganz oder getheilt zu cediren
gesucht. Qfferten unter Z. 0. 700 an die Exped.
d. Vl. erbeten.

·:.- " s - k4()00 -lit1li.LJ;�2dg.kk�2«.Idd»?k.t,f H«"«�«�« Z«
N. Titze, Klosterstraße.
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Der Caffe:
Dieser Handelsartikel, der bereits in der gan

zen Welt Eingang gefunden, und durch andere,
den Er-satz versprechende Zusammenstellungen nie
mals verdrängt, verdient wohl einer Aufmerksam

[V ermiethung.] Jm Stolle�schen Hause sind
iiii 1. Stock 2 Wohnungen zu veriiiiethen und Neu-
1ahr und Ostern zu beziehen. Näher-es durch den

Verwalter II. Ists(-.

[Vermiet»hung.] Ein Quartier, bestehend
aus 2 Stuben, Kuche, Keller und dem nöthigen
Beigelaß ist zu vermiethen uiid 2. April zu be-
gehen bei A. Aust, p. Vorst.

Behandlung und Pflege ungenießbar werden. -
Jch habe dieser Waare durch viele Jahre beson
dere Aufmerksamkeit geschenkt, und ist es mir ge
lungen, durch Wahl guter Sorten, deren stren
Reinigun von schädlichen Bestandtheilen, so wdurch Erfahrung erworbene Vortheile im Vren
nen und zweckinäßige Aufbewahrung einen m
rein und kräftig schmeckenden Caffee zu liefer
nnd offerire: »
f. geles. I)0m111g0 gebrannt Mk. l,60,

2lava Il. -  mo-
I0 - 1-80-

- - D10na(10 - - 2.00
Perl-00y10n - 2,00,

ferner:
Z,-I3rqd-Zucker im Vwde per Pfd. zu; Pfg«

cito, ausgewogen 50 ,,
gemaljkene �ziaffinade zu- »
so wie andere Artikel möglichst billigsi,
und ersuche höflichst um gefälligeii Zuspruch.

» · Hochachtungsvoll
II.1Ps(-Eos«-nie»-O.

,,.Ziir 3friedeii5eiihe.«
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keit. Der beste Caffee kann durch mangelhafte - «

g;
ie
is
n,

I -

- - -- - -

- -- - -

Geschäfte;-Verleguiig.
Den geehrten Herrschaften von Stadt und

Land hierdurch die ganz ergebene Aiizeige, daß
ich am 28. Decbr. mein Geschäft von der Kloster-
straße nach dem Hause des Herrn Moser

F Ring Nro. 20 A
verlegt habe. Jst em ich dieses hierdurch zur ge-
fälligen Kenntniß bringe, ersuche ich gleichzeitig,
meine sehr geehrten Kunden, das niir bisher ge-
schenkte Vertrauen auch für ferner gütigst bewahren
zu wollen und zeichnet

Hochachtungsvoll ergebenst
seit« F-«c«e-wes,

Ring No. s0.

Ein guter Vifqm-Pelz ist zum Verkauf.
P(-is wem, ist zu erfragen in derExped. d. Bl.

ca!-nevall carnevall
Costiime5 aller Art, billige Preise (nicht zu

verleihen), ;)oinino5, Masken, Hierin, Befah-
öordeii, Hchel1"chen, Ziiiiiset)mu·cki, Ritter, Eoti·l1"on-
ordeii, .;iiialkboiiboiis, komisch gemalte Bilder
in·Lebensgröße für Saal-Decorationen. Preis-
listen zu Diensten.

- ab «.-:«3.i«.eg..-s »«

[Vermiethung.] In meinem Hause ain Ringe
siiid im 1. Stock 4 Stuben, 1 Kabinet und Küche
und im 2. Stock 2 Stuben nebst Küche zu vermiethen
und 1. April zu beziehen.

·I0i-it-pl- Moses. Name-lau
[Veriiiiethung.] Jin zweiten Stock vorn-

heraus ist eine Wohnung, bestehend aus drei
Stuben und Küche, zu veriniethen und 1. Juli
1878 zu beziehen. «

I-I»ee«0-ice(-le.
�·TV e r in i e t u ii gJ] D�as�Herr Buchhändler
P. Veck innehabende Geschäfts-Local ist an-
derweitig zu vermiethen und I. Juli 1878 zu
beziehen.

WI-To-ice(-«.
[Veriniethung.] Das vom Herrn Dr.

Schupke bewohnte Quartier ist zu veriiiiethen und
zum l. Juli 1878 zu beziehen.

II2l0sstt-old«

[Vermiethung.] In meinem neuen Hause,
Andreas-Kirchstraß-, sind mehrere Wohnungen zu
vermiethen und bald zu beziehen.

�l�IIIol, Schornsteinfegermeister.
. .Kircl)liche Nachrichten.

Am Sonntag nach Weihnachteii (deii 30. December er.)
predigen in hies. evangel. Kirche:

Vorm.: A. Poln.: Pastor Zawada.
B. Deutsch: Pastor Schwartz.

Nachm.: Pred. Dobschall.
Montag, den 31. d. M. Nachm. 5 Uhr, Jahresschluß-

feier, in Gemäßheit der Rendant Seidel�schen Stiftung:
Pastor Zawada.

Collecte für die Armen der evangelischen Gemeinde.
d· Dinstag, den I. Januar 1878: Neujahrsfest. Es pre-
igen:

Vorm.: A. Poln.: Pastor Zawaba.
» B. Deutsch: Pastor Schwartz.

Nachm.: Pred. Dobschall.
» C-olleete für das Königliche Waisenhaus zu Breslau.

Bezüglich der wöchentlichen Communion:
Amtstvoche des deiitschen Pastors.

Getauft: Den 23. December Richard Friedrich Carl,
S. des Wachtmstr. der 4. Eise. 2. Schles. Drag.-Reg. (No.
8) Paul Bessenroth, geb. den 7. d. M.; den 25. d. M. Max
Carl Hugo, S. des Tagearb. Carl Reichelt hier, geb. den
11. d. M.; den 26. d. M. Wallh Jda Cmilie, T. des Frei-
gutsb. Robert Fuhrmann zu Deutsch-Marchwitz, geb. den 18.
November c.; desgl. Robert Ernst, S. des Arbeiters August
Ziminermann�hier, geb. den 15. Dee.; desgl. Wallh Waiida
Selma, T. des Krankenwärters Carl Heinze in hies. poln.
Vorst., geb. den 21. d. M.

Getraut: Den 27. Dee. der Schneidermeister Carl
»Lvuis Wasner hier mit Frau Bertha Clara Emilie, geb.
Hirsch, desgl.; desgl. der Stellmacher Carl Michael Schwontek
hier mit Fr. Pauline Christiane, geb. Marschall, desgl.

Gestorben: Den 18. Dee. Wilhelm Gottlieb, jüngster
S. des Stellenb. Gottlieb Kaschig zu Damiiig, alt 20 T.;
den 23. d. M. Jungfrau Mathilde Pauline Weiß, älteste
T. des Ortsvorst. u. Bauergb. Heinrich Weiß zu Ellguth,
alt 20 J. 2 T.; den 25. d. M. der Freistellenb. FriedYch
Segner zu Wilkau, alt 71 J. 10 M. 16 T.

Das evangel. Pfarramt-;-T ,
···«   ·sz  · iåiiev«ä?iiö?1·;«JrTibsFiIi?TIercä"g"von"O1Optik inNainszs1aii. K K ·"  i"




